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Was macht Saferinternet.at? 

→ Österreichische Informations- und 
Koordinierungsstelle für sichere 
Internet- und Handynutzung 

→ Praktische Tipps und Infos auf 
www.saferinternet.at  

→ Elternratgeber und weitere Materialien 
auf www.saferinternet.at/downloads  

→ Kostenlose Saferinternet.at-Telefon-
Hotline 147 in Kooperation mit „Rat auf 
Draht“ 

→ Saferinternet.at-E-Mail-Hotline unter 
beratung@saferinternet.at  

→ Workshops und Wettbewerbe 

http://www.saferinternet.at/
http://www.saferinternet.at/downloads
mailto:beratung@saferinternet.at
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Wer steht hinter 
Saferinternet.at? 

→ Umsetzung: Österreichisches Institut für 
angewandte Telekommunikation (ÖIAT) – 
Projektkoordinator, Verband der Internet 
Service Providers Austria (ISPA) in 
Kooperation mit der öffentlichen Hand, 
Interessensvertretungen, NGOs und der 
Wirtschaft 

→ Sponsoren: Safer Internet Programm der 
EU-Kommission, Bundeskanzleramt, 
Ministieren und Partner aus der Wirtschaft 
(Microsoft, Telekom Austria, eBay) 

→ Saferinternet.at ist Mitglied im Safer 
Internet Netzwerk der EU (Insafe)  
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Das InfoEck ist erste AnlaufsteIle für Jugendliche in 
allen Fragen von A wie AuPair bis Z wie Zivildienst. 
Die MitarbeiterInnen der Jugendinfo kennen das 
Tiroler Informationsnetz sowie nationale und 
internationale Angebote. Siekönnen damit jungen 
Menschen bei ihren Anliegen gezielt weiterhelfen -
im persönlichen Gespräch, per Telefon oder E-Mail. 

Unser Ziel ist es, Jugendliche im Umgang mit 
Information und Wissen zu unterstützen und zu 
fördern. Orientierungshilfe zu geben und 
Hilfestellung anzubieten. 
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Junge Menschen 
sind begeisterte Internet- und 
HandynutzerInnen: 

→ Kommunizieren, Kontakt mit Freunden 
 

→ Unterhaltung, Entspannung  
 

→ Neugierde, informieren 
 

→ Selbst bestimmen, was man anschaut 
 

→ Freunde finden, sich austauschen, 
flirten 
 

→ Sich selbst präsentieren 
 
 



w w w . m e i – i n f o e c k . a t            w w w . s a f e r i n t e r n e t . a t  

Gefördert durch die 

Europäische Union 

Wie nutzen Kinder und Jugendliche Neue Medien? 

 

Zahlen und Fakten 
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Nutzung in % 

Quelle: 
Statistik Austria IKT Nutzung 
2009 
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Nutzung nach  
Altersstufen in % 

Quelle: 
Statistik Austria IKT Nutzung 
2009 
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Zugang Internet 
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Internet nutzt man für… 
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Lieblingsseiten 
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Ein eigenes Handy… 
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Nutzung Handy 
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Gerätebesitz 12-19-Jährige 
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Medienbeschäftigung in der 
Freizeit - 12-19-Jährige 
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Inhaltliche Verteilung 
12 – 19 - Jährige 
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Aktivitäten im Internet 
Schwerpunkt Kommunikation 
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Gefördert durch die 

Europäische Union 

Persönliche Daten im Netz 

Hürden in der Nutzung 
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Kommunikation 
Soziale Netzwerke 

http://www.facebook.com/
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Preisgabe von  
persönlichen Infos 
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Fundstücke 
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Fundstücke 
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Fundstücke 
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Was will ich damit?  

Und was sind die Folgen? 
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Soziale Netzwerke 
12 – 19 - Jährige 
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Soziale Netzwerke 
12 – 19 - Jährige 
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Infos von  
Personen im Netz 
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Gefördert durch die 

Europäische Union 

Urheberrecht 

Nutzungsrecht 

Recht am eigenen Bild 
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Fundstücke 
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Download 
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Urheberrecht 
Nutzungsrecht 

→ Nur Dateien, für die man das Urheberrecht oder das 
Nutzungsrecht besitzt, dürfen veröffentlicht werden, solange 
sie nicht das Persönlichkeitsrecht eines Beteiligten 
einschränken! 
 

→ Fremde Fotos, Musik- und Videodateien: 

– Bereitstellung zum Upload rechtswidrig (sehr hohe 
Strafen!) 

– Zulässigkeit des Downloads ist umstritten 
 

 
 

 



w w w . m e i – i n f o e c k . a t            w w w . s a f e r i n t e r n e t . a t  

Recht am eigenen Bild 

Gruppenfotos und Fotos von Veranstaltungen: 

– Dürfen nur mit Einverständnis des Betroffenen / der Eltern 
veröffentlicht werden 

– Ausnahme: Öffentliche Veranstaltung 

 

Beispiele: 

→ Ein Student aus Innsbruck wurde zu einer Geldstrafe für 
illegalen Musiktausch zu 3.500 Euro Strafe verurteilt.  

 

→ Ein 15-jähriger Schüler musste 5. 000 Euro Strafe für die 
Veröffentlichung von Bildern bezahlen. 
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Infos aus dem Netz 

→Quellenkritik: 

– Stimmt das alles? 

– Wie kann man es überprüfen? 

→Nutzung von Zitaten: 

– Was darf ich zitieren? 

– Wie muss ich zitieren? 
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Gefördert durch die 

Europäische Union 

z.B. Facebook 

Präsenz von 

Bildungseinrichtungen in  

sozialen Netzwerken 
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Facebook 
Seite oder Gruppe 
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Erfahrung Facebook-Gruppe 
BHS-Lehrerin 

 

→„Wenn ich eine E-Mail geschrieben habe, wurde die 
nur von einem kleinen Teil der SchülerInnen 
wahrgenommen.  
In der Facebook-Gruppe wird es von allen 
wahrgenommen.  
Ich habe z.B. abends um 22 Uhr geschrieben, dass 
alle am nächsten Morgen einen Kopfhörer 
mitbringen sollen – alle hatten einen dabei!“ 
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Facebook im Unterricht 

 Gruppe als 

KV Bereich 

Lernplattform 

Austausch 

von Inhalten 

und Links 

Organisation 

von Projekten 

Aber: 

SchülerInnen 
bestehen 

manchmal auf 

Ihre 

Privatsphäre: 

Trennung von 

Privat und 

Schule  

Facebook 

als Inhalt: 
Privatsphäre 

Öffentlich-

keitsarbeit 
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Lehrende auf 
 Facebook 

 Mit SchülerInnen / 

Studierenden befreundet 

Nicht mit SchülerInnen / 

Studierenden befreundet 

•Begleiten SchülerInnen 

(Entwicklung der digitalen 

Identität) 

•Greifen Themen im Unterricht 

auf, wenn in Facebook 

Auffälligkeiten 

•Facebook als Lernplattform 

•Lehrenden-Vernetzung 

•Weiterbildung 

•Eigene Privatsphäre und die 

der SchülerInnen steht im 

Vordergrund 

•Akzeptieren keine aktuellen 

SchülerInnen und machen dies 

auch transparent 

•Lehrenden-Vernetzung 

•Weiterbildung 
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Präsenz auf Facebook 

→Welche Informationen werden auf Facebook 
veröffentlicht? 

→Nur „liefernd“ oder interaktiv 

→Wie können „Fans“ gewonnen werden? 

– Stetiges Wachstum (durch Interaktion) 

– Gewinnspiele 

– Werbeeinschaltungen 
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Gefördert durch die 

Europäische Union 

Cyber Mobbing 
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150.000 Schüler sind Facebook-Opfer 

→ So gibt es eine Gruppe gegen Sonja S. aus Vorarlberg, die mittlerweile 485 
Mitglieder hat. Ziel: „3000leit..:) und da semih aksu greift da sonja aufn oasch!!!!“ 
Antwort: „du weist gar nicht, wie grausig und fett sie ist.“ 

 

Schüler mobbten Lehrer per Internet 

→ „Der Hasslehrer-Blog war Ende des Jahres ein beliebter, virtueller Treffpunkt für 
hunderte Schüler. Dort wurden unbeliebte Lehrer zur Zielscheibe, inklusive 
Beschimpfungen weit unter der Gürtellinie. „ 

 

Cyber Mobbing an Leobener Schule 

→ "Er soll verrecken, diese dumme Drecksau" - Harte Worte, zu lesen auf der 
Internet-Seite Facebook; gerichtet waren sie an einen Lehrer der Schule.“ 
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Cyber-Mobbing 
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Formen des  
Cyber-Mobbings 

→ Drohungen und Erpressungen 
→ Beschimpfungen 
→ Sexuelle Belästigungen, unangenehme 

Anmache 
→ Veröffentlichung gefälschter und 

peinlicher Fotos 
→ Verbreitung von persönlichen 

Informationen oder Gerüchten 
→ Ausschluss von Spielern oder 

Buddylisten 
→ Identitätsdiebstahl: Änderung oder 

Missbrauch des Profils bis zum Buchen 
von Reisen 
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Erkennen 

 
Anonymes Berichten 

Zwischen den  

Zeilen lesen 

Verschlechterung des  

Gruppenklimas 

Zerbrochene  

Freundschaften 

Veranstaltungen  

zeigen auf 

http://www.flickr.com/photos/gilderic/3362517220/ 
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Mögliche Symptome 

 

Verhaltensänderung,  
zB plötzliche Verschlossenheit 

Fehlen persönlicher Gegenstände 

Herunterspielen   

bei persönlichen Gesprächen 

Vermehrte  

gesundheitliche  

Probleme 
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Potentielle Opfer von 
Cybermobbing-Attacken 

 

http://www.flickr.com/photos/safetylast/3797337011/ 

Kinder mit „dünner“  

Haut 

AußenseiterInnen 

Kinder mit  

Anpassungs- 

schwierigkeiten 

Potentielle  

Interkulturelle  

Konflikte 
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Wie wehrt man sich? 

→Es ist nicht meine Schuld! 

→Mit anderen sprechen 

→Verbündete suchen 

→Nicht antworten 

→Beweise sichern 

→Nummer/Nick wechseln 

→Hilfe holen 

→In schlimmen Fällen:  
Polizei einschalten 
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→Kinder, die von ihren Eltern und LehrerInnen und 
anderen Vertrauenspersonen unterstützt werden, 
werden statistisch weniger wahrscheinlich Opfer:  

 

→Daher präsent sein!  

(Quelle: HBSC Factsheet Nr. 5/2004, Seite3 , Ludwig Boltzmann Institut für Medizin und Gesundheitsoziologie) www.hbsc.orghttp.flickr.com/photos/wiphey/15957880/ 

http://www.hbsc.org
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Handeln 

Mit Beteiligten reden 

Eltern einbinden 

Team einbinden 

Umgang mit Internet  

und Handy regeln 

Wenn nötig: Polizei  

zuziehen 

PsychologInnen,  

SozialarbeiterInnen,  

Beratungsstellen hinzuziehen 
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Gefördert durch die 

Europäische Union 

Medien in der Bildungsarbeit 
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Neue Medien in der 
Bildungsarbeit 

 

→Regeln vereinbaren 

 

→Probleme reflektieren 

 

→Neue Medien in die Arbeit 
einbinden 
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Regeln vereinbaren  
und reflektieren 

 
→ Wann und wie dürfen Handy, MP3-Player 

und Co verwendet werden? 
 

→ Welche Konsequenzen drohen bei 
Verstößen? 
 

→ Verstöße konsequent ahnden! 
 

→ Regeln begründen!!!! 
 

→ Bei Verstößen in der Gruppe reflektieren, 
warum das die Gruppe gestört hat. 
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Neue Medien  
in die Arbeit einbauen 

 
→ Homepage / Blog 

 
→ Schatzsuche mit “Beweisfotos” 

 
→ Musik (mit Handy) aufnehmen 

 
→ Fotostory 

 
→ Podcast 

 
→ Video von einer gemeinsamen 

Veranstaltung drehen 
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Neue Medien  
in die Arbeit einbauen 

 

→www.mediaculture-online.de 

 

→Beispiele von gelungenen 
Medienprojekten mit 
ausführlichen Beschreibungen 
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Medienunterstützung in Tirol 

→Medienzentrum des Landes Tirol 
– Bildungsmedien 

– Geräteverleih 

– Projektunterstützung 

– JungMedia for School 

 

→Saferinternet.at 
– Umfangreiche Homepage mit Informationen zur sicheren 

Nutzung von Internet und Handy 

– Kostenlose Informationsbroschüren 

– Informationsveranstaltungen vor Ort 
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Gefördert durch die 

Europäische Union 
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Das größte Risiko von Internet und Handy 
für junge Menschen ist es, … 
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… ihnen den Zugang zu verweigern! 
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Vielen Dank für die 

Aufmerksamkeit 


